
Die menschliche Logik reicht nicht aus. 

Die Gottheit kann man nicht mit logischen Argumenten
verstehen.

Der menschliche Verstand kann Gott nicht verstehen:

Es war aber ein Mensch unter den Pharisäern namens Nikodemus, ein Oberster der
Juden. Der kam bei Nacht zu Jesus und sprach zu ihm: Rabbi, wir wissen, dass du ein
Lehrer bist, der von Gott gekommen ist; denn niemand kann diese Zeichen tun, die
du tust,  es  sei  denn,  dass Gott  mit  ihm ist.  Jesus  antwortete  und sprach zu ihm:
Wahrlich, wahrlich, ich sage dir: Wenn jemand nicht von Neuem geboren wird, so
kann er  das  Reich Gottes  nicht  sehen!  Nikodemus spricht  zu ihm: Wie kann ein
Mensch geboren werden, wenn er alt ist? Er kann doch nicht zum zweiten Mal in den
Schoß  seiner  Mutter  eingehen  und  geboren  werden?  Jesus  antwortete:  Wahrlich,
wahrlich, ich sage dir: Wenn jemand nicht aus Wasser und Geist geboren wird, so
kann er nicht in das Reich Gottes eingehen! Was aus dem Fleisch geboren ist, das ist
Fleisch, und was aus dem Geist geboren ist, das ist Geist. Wundere dich nicht, dass
ich dir gesagt habe: Ihr müsst von Neuem geboren werden! Der Wind weht, wo er
will, und du hörst sein Sausen; aber du weißt nicht, woher er kommt und wohin er
geht. So ist jeder, der aus dem Geist geboren ist. Nikodemus antwortete und sprach
zu ihm: Wie kann das geschehen? Jesus erwiderte und sprach zu ihm: Du bist der
Lehrer Israels und verstehst das nicht? Wahrlich, wahrlich, ich sage dir: Wir reden,
was wir wissen, und wir bezeugen, was wir gesehen haben; und doch nehmt ihr unser
Zeugnis nicht an. Glaubt ihr nicht, wenn ich euch von irdischen Dingen sage, wie
werdet ihr glauben, wenn ich euch von den himmlischen Dingen sagen werde? Und



niemand  ist  hinaufgestiegen  in  den  Himmel,  außer  dem,  der  aus  dem  Himmel
herabgestiegen ist, dem Sohn des Menschen, der im Himmel ist. 

Joh 3, 1-13

Gott kann man nur mit Glauben, Demut und Gottesfurcht verstehen:

Deshalb beuge ich meine Knie vor dem Vater unseres Herrn Jesus Christus, von dem
jedes Geschlecht im Himmel und auf Erden den Namen erhält, dass er euch nach dem
Reichtum seiner Herrlichkeit gebe, durch seinen Geist mit Kraft gestärkt zu werden
an dem inneren Menschen, dass der Christus durch den Glauben in euren Herzen
wohne,  damit  ihr,  in  Liebe  gewurzelt  und  gegründet,  dazu  fähig  seid,  mit  allen
Heiligen zu begreifen, was die Breite, die Länge, die Tiefe und die Höhe sei, und die
Liebe des Christus zu erkennen, die doch alle Erkenntnis übersteigt, damit ihr erfüllt
werdet bis zur ganzen Fülle Gottes. Dem aber, der weit über die Maßen mehr zu tun
vermag als wir bitten oder verstehen, gemäß der Kraft, die in uns wirkt, ihm sei die
Ehre  in  der  Kirche  in  Christus  Jesus,  auf  alle  Geschlechter  der  Ewigkeit  der
Ewigkeiten! Amen.                                                                                     Eph 3, 14-21

Es  gibt  keine  Weisheit  und  keine  Einsicht  und  keinen  Rat gegenüber  dem
HERRN.

Spr 21, 30

Die  Gottheit  kann  man  nicht  mit  logischen  Argumenten  verstehen,  sondern
durch  den  Glauben  und  die  ehrfürchtige  Gesinnung,  zusammen  mit
Gottesfurcht.

Hl. Athanasius von Alexandria

Der Mensch kann nur glauben, wenn er will…

Glaube, um zu erkennen; erkenne, um zu glauben...

Der Verstand schafft die Wahrheit (Christus) nicht, sondern er findet sie vor…

Nur wer die Wahrheit tut, gelangt zum Lichte…

Am Anfang steht der Glaube, am Ende die Betrachtung Gottes.
Hl. Augustinus
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